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Musik und Singen 
Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum, Friedrich Nietzsche, 1844-1900 
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Ein kleines Lied 
Ein kleines Lied! Wie geht's nur an, dass man so lieb es haben kann, 
Was liegt darin? Erzähle! Es liegt darin ein wenig Klang, 
ein wenig Wohllaut und Gesang und eine ganze Seele. 
Marie von Ebner-Eschenbach, 1830-1916 

 

Wir gehen auf die Suche nach der ersten, uns noch bewussten Melodiee-
rinnerung. Ist es vielleicht das gute Nacht Lied welches die Mutter am 
Kinderbettchen sang? 
Zu welchen Gelegenheiten wurde denn gesungen, Musik gehört? Zum 
Beispiel beim Abtrocknen, in der Küche? Auf langen Autofahrten? Ist 
Musik, ein Lied, für sie vielleicht mit unguten, schmerzlichen Erlebnissen 
verbunden? Wann durften sie Musik tröstend, ja vielleicht als heilsam 
erfahren? Haben sie sich schon einmal Mut «angesungen»? Wurde Musik 
an ihrer Hochzeit gespielt und wenn ja, wer hat sie ausgesucht und warum 
genau diese?  
Gibt es Lieder, die sie untrennbar mit bestimmten Menschen verbinden? 
Welches Lied, welche Musik, kommt ihnen spontan in den Sinn oder 
möchten sie singen/summen, wenn sie glücklich oder traurig sind? Welche 
Art von Liedern und Musik würden sie nie singen oder hören? Was kommt 
uns zu all diesen Fragen in den Sinn? 
Herzlich sind sie alle eingeladen, Ihre Liederinnerungen, Musikerlebnisse, 
musikalische Glücks- und Schreckmomente mit uns zu teilen, wir sind 
ganz Ohr… 

 

Daten 2023 
14. Februar, 04. April, 13. Juni, 15. August, 03. Oktober  
und 05. Dezember 
 

Auskunft:    Moderatorin: 
Sarita Ranjitkar, Sozialdiakonin   Ursula Gull 
Gemeinde – und Sozialdienst               Poesie/Bibliotherapeutin FPI 
sarita.ranjitkar@reformiert-zuerich.ch u.gull@bluewin.ch 


